
Di« Knlnmander Kicherbeit> -Aisten »«n
Phitidelphia gegen die Wrlt l

Evans und Watson,
Vto. 2» S»d <te Straße, Philad«lphia,

zu^eN^^^^
Schutz gegen das verheerende Siemcnt, das Feuer,

Philadelphia, April 12. 185ki.
» Herren Evans und Watson: ES ge-
«rähri mir die höchst« Freude, Euch benachrichtigen

können, daß wir eS der beschützenden Qualität der

SicherheitS-Kisten. die ich vor einigen Monaten von
Such kaufte, zu verdanken haben, daß wir einen gr«-
t«n Theil unserer Juwelen, Bücher, Papieren, etc.,

retteten, welche tn Gefahr standen bei dem Feuer au
Hern Ranstead Platze, am Morgen deS 11l«n Aprils

zerstört zu werden.
Wenn wir in Betracht ziehen, daß diese Kisten in

dem 4t«n Steck de« Gebäud«? waren, welche« wir be-

wohnten» und daß sie späterhin in den Haufen der
chrennendtn Ruinen hinabfielen, allwo die Hitze so
groß war, daß die n!«ßiilgnen Platten geschmolzen sind,

könn«» wir nicht umhin die Erhaltung unserer
werthvollen Waaren, als überzeugendes Zeugniß an-
zusehen, daß Eure Kisten gänzlich Zeuersest sind.

Mit Freuden werden wir di«selben Geschäfts Leu-
ten. als ein« sichere Beschützung gegen Feu-r anem-
pfehlen. Gesrge w. Simons und Tomp.

Philadel pia, April 12.1855.
Heeren Evans und Watson :?lch habe

Such mein Zeugniß zu Gunsten der großen Sicher-
ticit, gewährt zu meinem ganzen Slock Juwelen, vü-
cher, Papieren, u. s. bei dem Feuer am Raustead
Platze, zu «sferiren?und die Thatsache zu verkünden,

Haß dieselbe sich in zwei von ihnen verfertigten Sala-
mander SicherheitS-Kisten befanden.

Da dieselbe von dem sten Stockwerk von den ?Ar-
tisa« Gebäuden," wo sie früher gestanden und der
Hitze für eine lang« Zeit ausgesetzt waren, herabgefal-
len find, so war J«d«r der zugegen war, als dieselbe
geöffnet wurden, und den Inhalt besichtigte, höchst er-

Alten denjenigen die eine gewiße Beschützung ge-
gen das tobcnde Element, Feuer, zu erhalten wün-

schen, würde ich ihr« Kisten ohne Bedenk«» an«m-

»fehlen, »a dieselbe nun sicher vollständig geprüft find.
N. IL. Uioigan.

Philadelphia, April 11. ISsl>.
Herren Evans und Watson: ?Ohne

Zweif«l wird es Ihnen lieb sein zu erfahren, daß ich

mein Buch, Policn von Versicherung. Eertisikaten
von Stock, und andere werthvoll« Docunient«, am

letzten Freitag, als ich die von ihrer Firma verfertigte
Eicherheits-Kiste öffnete, in gutem Zustande fand.

Da ich wußt« daß dieselbe der sehr großen Hitzc
ausgesetzt war, welches das ?Artisan Gebäude" zer-
störte, und da ich wußte daß sie vom lien Siock h«r-

Jnsptklion des Jnn«rn nur wenig Hoffnung haben,
daß d«r Inhalt, welchen ich einst von so hohem Werth
kiielt, fernerhin noch irgend Werth für mich besitzen
fönnt«. Da aber diese Befürchtungen glücklicher
Weif« sich anders auswiesen, so fühl« ich es als mei-
ne Pflicht gegen Si«. znkünsilich d«n Gebrauch ihrer
Kisten Allen an,»empfehlen, welche wirklich gegen
diese« fürchterliche Element beschützt zu sein wünschen.

ledward Gaskill, Buchbinder.
YH-Beständig aus Hand, Patent Pulver u, Dieb-

feste Schlößer für Banken, Stohr«, u. f. w.
April.lo. 1556. nql J!

Bank-Nachricht.

?Die Bank von Catasauqua,"

I. W. E. Albright,

James D. Schall, Robert Williamson,
?epi Kraft. Joshua b»n>, jr.

Schiefer - Dächer.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, daß

er an dem Allentaun Riegelbahn Depot, in Ost-
Allentaun einen

Neuen Schiefer (Blatc) Hof
eröffnet hat?allwo er immer alle Arten Schiefer
zum Dachdecken a»f Hand halten, und wieder an

den aller-niedrigsten Preißen verkaufen wird. Er
verkauft blos die Schiefer zum Dach, und con-

trahirt auch um daßelbe zu decken, gerade wie es
Käufer wünschen.

Dankbar für bereits genoßene Kundschaft, bit-
tet er um ferneren geneigten Zuspruch, und ver-
spricht. wenn es in feiner Gewalt liegt, alle
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

William Keck,
Agent für Moßer und Williams.

Allentaun, Mai 28, nqbv

Vorgeschlage n e

TouMutions-Abündmlllgell
des Staats Pennsylvanien.

Beschluß

Beschloßen vom Senat und Haus der Re-
presentaaten des Staat« P.'nnsvlvanien, in Gene-
ral Assembl? versammele t Daß die »achslehenden
Berbeßerungen zur Constitution der Republik vor-
geschlagen sind, in Uebereintunst mit den Verfüg-
ungen de» Igten Artikel« derselben.

Erste Verbesserung.
St soll der Eenstitulien ein Arllkei hinzugefügt

«ttden. welcher der elfte Artikel genannt «erden soll,
«vi« st»lzt:

Artikel ll.?OrffentlichelSchulden
betreffend.

Abschnitt 1. Der Traar darf Schulden ma-

chen um zufällige Mängel »der Aussäll« in den Ein-
künften p» ersetzen, eder Ausgaben zu bestreiten, für
welch, sonst keine Vorkehrung'getroffen ; aber derGe-
snmmtbetrag solcher Verschuldung. ob direkt oder da-
ran« abgeleitet, ob traft einer oder mehrer Akten der
»fiembty. «der zu verschiedenen Zeilperioden gemacht,
soll nie sieben hundert und filnfzig^ausend? Haler

«nd«i?Zo»-k?
Abschnitt 2. Außer der obigen beschränkten

Gewalt, darf der Staat auch Schulden inachen um ei-
nen feindlichen Einfall qbjuschlagen, Aufruhr zu
,eedr«ckcn. teu Maat inKri.g-jcikn j» vertheidig-«.

k«in«n and«rn scastigen Zweck.
Abschnitt?. Au?r den Schuld««, die oben

in d«n> ersten und zweiten Abschnitt di«s«s Artikels

Staat und für denselben gemacht werden.
Abschnitt 4. Ilm Lorkehrung zu tr«ss«n für die

Abtragung d«r jetzigen Schuld, so wi« irgend ein«r zu-

bildet werd«» soll aus den jährlichen reinen Einkünf-
ten der ösfenllichen Werke, die der Staat ven Zeit zu
Zeit besitzen mag, oder aus den Einkünften diea»« dem

Erlös des Verkaufs von Stocks di« der Staat eignet,
nebst solchen andern Fonds oder Einkünften, die durch
das Gesetz bezeichnet werden mögen. Besagter Til-

darfauch vcu Zeit ju Zeit vermehrt werden.

und nur in Zeiten des Krieges eines feindlichen
Einfalles, darf irgend ein Theil des besagten Til-
gungsfonds auf andere Weise, al« zur Abtragum^der

Abschnitt 5. Der Credit des Staats soll in

Corporation oder Gesellschaft versprochen oder verlie-
hen werden : noch soll der Staat nach diesem ein Mit-
«igner oder Steckkalter werden in irgend einer Com-
panie, Gesellschaft oder Corporation.

Abschnitt <Z. Der Staat soll nicht die Schulden
oder einen Theil derselben übernehmen, ven irgend «i-

Schuld gemacht worden, um den Staat in Stand zu
setzen, einen feindlichen Einfall abzuschlagen, einen bür-

gerlichen Aufstand zu unterdrücken, zur V«rlhcidig»ng

irgend eines Theilsseiner jetzigen Verschuldung zu Hel-
sen.

Abschnitt 7. Die Gesetzgebung soll kein Caun-
to, Eitn, Boreugh, Taunschip oder inkorporirten Di-
strikt crmächtiq«», durch Abstimmung s«in«r Bürger
oder auf andere Weif«, Stockkalter in irgend einer
Compani«, G«s«Nschaft oder Corporation z» werden,
oder Geld zu verschaffen oder seinen Credit zuverpfän-
den an irgend eine Corporation, Anstalt, Verein oder
Parthei.

Zweite Verbesserung.
Es soll der Constitution «in Artikel hinzugefügNver-

den, welcher der 12 Arlikel genannt werden feil, wie
folgt :

Artikel 12.?Von neuen Ean«tieS.
Kein Cannto soll getheilt werden durch Ziehung ei-

ner Linie, wodurch über Einzehntelseiner Bevölkerung
abgeschnitten wird, (ob zur Formirung einer neuen

EV intn oder sonstwie) ohne ausdrückliche Bewilligung
selchec Caunt» durch die Abstimmung d«r Wähler der-
selben ; »och soll ein neues Cauntn errichtet werden,
das unter vier hund?rt O uadraimcllen enthält.

Dritte Verbesserung.
Vom zweiten Abschnitt des ersten Artikels der Cen-

stiittticn streich- die Worte - "von der Citn Philadel-
phia und jeder Cauntn besonders !" vom fünften Ab-
schnitt desselben ÄttilelS streich« die Werl«: Phi-
ladelphia und den verschiedenen Caunlies !" vom sie
beulen Abschnitt desselben Artikels streiche die Wert«:
"weder der Sradt Philadelphia, noch irgend einer"?
und setze statt dessen die Wort«: "und k«ia" und

streich« d«n vierten Abschnitt desselben Artikels aus,
und setze dafür Folgendes an den Platz :

Abschnitts. Daß im Jahr 1864, und in je-
dem siebenten Jahre nachdem, hundert Repräsentanten
gleichmäßig durch den Siaal vertheilt werden sollen,
durch Distrikre. im Verhältniß der tarboren Einwoh-
ner der vcrschi«d«ncn Theil« desselben, mit Ausnahme,
daß «in Cauntn, welches wenigstens J,sl>ö Tarbare
hat. «inen besondern Repräsentanten haben mag, doch
sollen nicht mehr als drei Caunties vereinigt werden,
und kein Cauntn soll zur Bildung eines Distrikt« ge-
theilt werden. Irgend eine Cito, die eine genügende
Anzahl Tarbarer hat, sie wenigsten« zu zwei Repräs«»-
tanien zu berechtigen, der soll «ine besonder« Repräsen-
tation gestattet, und sie soll in bequeme zusammenhän-

nächst als möglich, gelheil» werden, von welchen jeder
Distrikt einen Repräsenlanten erwählen soll."

Am Ende des siebenten Abschnitts, desselben Arti-
kels, setze die Worte: "Stadt Philadelphia soll in «in-

wohnerschaft als möglich, qelheill werden, aber in der
Formirung derselben soll keine Ward zerstückelt wer-
den..

phia in Senoterial- und Repräsentativ-Distrikte >h«i-

strikt« sollen unverändert bis zur Einlheilung im Jahr
18öt verbleiben.

Vierte Verbesserung.

Beabsichtigt AbschnittArtikel l.

Im Senat, April 21, 1856.
Beschloßen, daß dieser Beschluß paßire.

Bei der ersten Abänderung Ja«, 5 Neins. ?
Bei der zweiten Abänderung l 9 Jas, 6 NeinS.
Bei der dritten Abänderung 23 Jas, 1 Nein.
Bei der vierten Abänderung 23 JaS, 4 NeinS.

Auszug aus dem Journal.
Thomao A. Maguire, Clerk.

Beschloßen, daß dieser Beschluß paßire.
Bei der ersten Abänderung 72 Jas, 24 Neins. ?
Bei der zweiten Abänderung KZ Jas, 25 NeinS.
Bei der dritten Abänderung L I Jas, 25 Neins.
Und bei der 4. Abänderung 69 JaS, 16 Nein«.

Auszug aus dem Journal.
I>Villiam la<!', Clerk.

Aufgereiht, April 21,1856.

A. G. Flirtin,
S«cr«tär der R«publik.

Eceretärs Ofsiee.
Harriiburg, Juni 27, 1850.

Pennsylvanien, SS.
Ich bezeuge hiermit, daß ObigtS eine getreue

und richtige Abschrift des Original ..BeschlußeS
in Betreff einer Abänderung der Constitution,"
wie derselbe sich in dieser Osfice aufgereiht befindet
ist.

Zum Zeugniß dessen habe Ich hierunter
ÄiNmcine Handschrift gesetzt und das Siege«
der SecretärS Osfice hinzugefügt, au obigem Jahr
und Tag A. G.Curtin,

Secretär der Republik.

Jni Senat, April 21,182<Z.
Als der Beschluß, welcher Veränderungen zur

Constitution der Republik beantragt, unter Erwä-
gung war uud die Frage gestellt wurde -

Will dtr Senat die erste Abänderung genehmi-
gn ?

Wurden, den Verfügungen der Constitution ge-
mäß, die Jas und Neins genommen, wie folgt -

Evans. Ferguson, Flennigen, Soge, Ingram. Janii-so», Knor, Laubach, S«wis, M'Clintock, Price, Sei-
ler?, Shuman, South-r, Straub, Taggart, lköilton,
Welsh, Wherry, Wilkins und Pia», Sprecher?24.

Nein« Die Herren Crabb, Gregg, Jordan,
Millinger und Pratt ?5.

Somit wurde die Frage bejahend entschieden.
Auf die Frage,

Will der Senat die zweite Abänderung genehmi-
gen ?

Wurden die Jas und NeinS genommen, den Be-

folgt - 5 112 S'

.'«wis, M'Clintock? S«ll«rS, Shuman, Soutlier,
Straub, Walton, Welsh, Wherry und Wilkins?lv.

Neins?Die Herren Crabb, Ferguson, Sregg,

Somit wurde die Frag« bejahend entschieden.
Auf die Frage,

Will der Senat die dritte Abänderung genehmi-
gcn

Äellingcr. Pratt, Vrice, Seilers, Shuman, Southcr,
Straub, Taggart, Walton, Welsh, Wherry, Wilkins,
und Piatt, Sprecher?2«.

NeinS?Hr. Gregg?l.

Auf die Frage,
Will der Senat die vierte Abänderung genehmU

W rde d

K»or, Laubach, Lewis. Price, Seilers,
Shuman, Southcr, Straub,Walton,Welsch, Wherry,
Wilkins und Piatt, Sprecher?2!i.

Pratt?4.
Somit wurde die Frage bejahend entschieden.
Tagebuch des Hauses der Repräsentanten, April

21,1856

>ten vorgeschlagenen Abänderung, wie folgt:
Jas Die Herren Anderson, Backus, Saldwi»,

Ball, Beet, (Lmonnng,) Beck, (>))ork,) Bernhard,

Moiitgemeri), Moorhead, Nunneinacher, Orr, Pear-
son, Phelps, Purcell, Ramsen. Reed, Neinhold, Rid-
die, Roberts, Slienk, Smith, (Zlllcghenv,) Smith,
(Cambria,) Smith, (Wooming,) Strönse, Thompson.

ne,) Zimmerman und W ight, Sprecher?72.

Neins Die Herren Augustine, Barry, Clover,
Cobour», Dock, Frn.Fuito», Ganlord, Gibbonen, Ha-

qee, Manien, Morris, Mumma, Pattcrso», Salisburn.
Smith, (Philadelphia,) Walter, Wrntrode und Jeark-
ley?24.

Somit wurde die Frage bejahend entschieden.
Aus die Frage,

Will das Haus die zweite Abänderung genehmigen ?

Wurden die Jas und Neins verlangt, welche wie

Ball, (üncoming.) Beck, (Hork.) Bernhard,
Bond, Brown, Brush. Buchanan, Ealdivell, Camp-
bell, Kart,', Iraig. Fausold, softer, Getz, Haines,
Hamel, Harper, Heins, Hibbs, Hill,Hillegas, Hipple,

win, Johns, Johnson, Laporte.Lebo, Songaker. Sov tr.
M'CalmoiU, M'Carthn, M'Conib, Mangle, Mcnear.
Miller, Mentgomery, Wccrhead, Nunneinacher p>rr.
P«arson, Purcell, ?!an>s«n, Reed, Reinbold, Riddle,
Roberts, Shenk, Smii.'>, ('lNeghanr.) Strousi. Vail.
Whallon.Wright, (Luzerne,) Zimmerman und Wriglit,
Sprecher?Ll.

Neins ?Die Herren Aigustin«, Barry, Clover,
Etinger, Fry, Fullen, Ganlord, Gibboney, Hamilton,

ris, Mumma Patterson, ipeiphk, Saiisburv, Sttiiik?,
(Cambria) Thompson, Walter, Wintrode, Wright,
(Dauvhin) und Uearsle» ?25.

gen?
- d '

Ball, Beck, (Locoming) Beck, (Hort) Bernhard,

folgt waren :

Jas?Die Herren Anderson, Backus, Ball, Beck.
(Lycoming) Beck, (Mrk) Bernhard, Boyd, Boner,
Brown, Briisch, Buchanan, Ealdwell, Campbell,

Nunemacher, Orr, Pearson, Phelphs, Purcell, Ram-
sen, Reed, Rcinlield, Riddle, Roberts, Shenk, Smitk,
(Cambria) Sniiih, (Wyoming) Thompson,Vail.Wal-

Leisenrinq, Mag.e, Manly, Morris, Patterson,Salis-

Secrttär« Osfic«,
Harrisburg, Juni 27,1656.

Pennsylvanien, ss.
Ich bezeuge, daß ObigtS eine getreue und rich-

tige Abschrist der ?Jas" und der ~Neins" ist,
welche über den Beschluß genommen wurden, der
Veränderungen zur Constitution des Staates bean-
tragt, wie dieselben sich vorfinden ln den Tagebü-
chern der beiden Häuser der General-Assembly dieser
Republik für die Sitzung von 1856.

Zeugniß: meine Hand und das Siegel
?WZ?bcsagter Office, diesen?7sten Juni, ISSK.

A. G. «turnn,
Sekretär der Republik.

Auli 0. ISZS. v^bW

SchneckSville
K n t sch e n - M a ch c r e i.

daß er sein noch immer an seinem allen
Standplätze in SchneckSville, Nord-Wheilhall Taun-
schip, Secha Caunlv, sortbctreibt.

Das Kutscheninacher-Geschäft
sehr großartige Weise betrieben. Er wird allezeit

OmnibuseS, BuggieS, NäsceS, Fäncy Wägen,
Nvckaways, BarrouchcS, Carry-AllS, Jork-

Wagen, SulkieS, etc. etc.,

Schlitten! Schlitten!! Schlitten'!

Das Grobschmied»Gefchäst

jU können, und zwar an den allerniedrigsten Preißen.
F l ick A r b e i t, zur Kutschenmacherci, Wagen-

inacherci und Schmicderei gehörend, wird sehrpunkt-

Jonathan Heß.
Juni 25. nqAM

! Mai 185»' erhielt die ächte H e r-
W ring Säfe unbeschädigt: Die

Juwele» von George W. Eimens
«W»nd Bruder ; die Bücher, Papie-

e etc. von Fischer und Bruder,

Farrclls und Heering
sind in diesem Staat die einzigen Fabrikanten von

HcrringS Patent Ehampion Säfcn,
No. 34 Wallnntsiraße, Philadelphia.

N. B. ?Evans und Watson« verbeßerte Sala-

Juni' 11. 185«.
hl seil v.rk

Scott S

Noth öl - Liniment.
Gleichfalls eine vortrefslcht Kur für Pferde.

kaust ?
ANcntow n.?l. B- Moser, Smith u.Klump,

Keck, Gut!» u. Helfrich.
Be thl« hcm. ?Simon Rau, E. T. Meyers.

Mai lBstt nq(>M

Doktor Louis B. Balltet,
Macht den» allgemeinen Publikum die Anzeige,

daß er sich in Unionville, Nordwheithall Taün-
schip, Lccka Caunty, niedergelaßen hat, und bie-
tet dem Publikum in allen vorkommenden Fällen
seine profeßionellen Dienste an.

Juni 18. nqZM

Dr. A I. Grim, A. M.
Adler Hotel,

No. 3 West Hamilton-Stra?,
Allentaun?Pa-

Februar ti. 185«. nqlI

Doktor Schultz.
Office?No. 58 Ost Hamilton Stra?, einige Thü-

ren unterhall» Preß, Guth und Comp'« Stohr.
Er ist iasclbst zu aUeu Zeiten, bei Tag oder Nacht,

All-ntoivn

Cabinet-Waarenlager

N« 30 West Hamilton Straße, gegenüber der Lech«
Patriot Office.

kum im Allgemeinen achtungsvoll z» benachrichlig«n,
daß «r fortwährend aus Hand hält ein vorzägliches
Assortement von /

CabilMwaaeen
jeder Bcnennnng,. bestehend aus Bureaus, Side-

BvardS, Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfa^st'Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Tofa Tische, P.irlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

jedcr Art,
Sammt einem allgemeinenAssortement von Küchen-
Gerätk, welches alles er an Preisen verkaufen
wird, die jeder in Stadt und Land trotz
bieten.

Er verfertigt ebenfalls auf Bestellung jede Art von

rantirt vollkommen« Zufriedenheit zu gewähren, oder
kein Verkauf. Daher rufet bei ihm an und sehet für
euch seli<i, an'
No. West Hamilton Straße oder am Schild

des gclbcn Vorhangs.
November 2il. nql?

A A. Stnssord's (Olive Tar,
ILiii rire>?o »Llcetrifcl'ty '.Nittel fiir alte 'krsuk-

heite» des Halses u»S der Einigen.

e r ng c a t h m e t, u n d nicht eingeno ni-

ni e n.

werden anstatr qeöller Seide dabei werten aber ti.
Operationen des Mittels nicht so schnell und wirksam
sein.

FiirEinathni:en Setze ein Sckälchen
über eine Brwl mit heißem Wasser, (halte es heiß;)
gieße in das Schachen genug Olive Tar um den Bc
den/iyeruch gefüllt sein, der dem Kranken eine At-
mosphäre hervorbringt, geschwängert mit dem iiebli

chen Geruchstosi« der Olive und der Fiel, te.
Erneurc den Olive Tar täglich zum Einail)-

Eine andere Methode zum Einalbmen ist: Lege

das Olive Tar auf geNte« Seide Pflaster, welches,
wenn es auf der Brust getragen wird, die Hitze dek
Körpers das Olirrn Tar älluiälig zuinAusdunst fu!>rl

Lote-Pflaster sollte mit fiischem Oliven Tkeer jeden
andern Tag vermischt werden. In heftigen Fällen,
oder in denen von langer Dauer, sollten die obigen
zwei Methoden der Einathmung gebraucht werden.

Wenn ebige Direktionen befolgt werden kann

heill?sindernng verschassl werden; während leiupo

räre Berköltuugeu> wehe Hälse, cittzilndeten Lungen
Catarrh, Crcnv Husten, etc.. ctc. auf einmal ihrer
vereinigten heilenden Gewalt nachgeben.

Stafford'S Olive Zlieer
Weicht und dringt durch di« Haut: daher wird es in

HeilsaulHcfnnden, iulemes gerade aus die N « rven,
die Muskeln und Gelenke epcrirt.

Olive Thecr «albc

Talch in gleichen Theilen. Diese Saldc ist eine ge-

gl)- kenn.» nicht bestehen wo Olive
Theer oder Oliv« Theer Salbe angewendet wird.

S'tasslird'!, Olive Theer
Enthält keinen mineralischen Suhstanz, weder giftige

Arznei; die Hauvl Jngredienreu sind Puch Peint

Kliissord's <!?livc
Wird fabriürt durch eine Verfalirungsart welche neu

Substanzen einhaltend sind die diese Mischung (Cem-

Liidwtg Schmidt, Apotheker.
Juli 30.1850. ndlZ

Philadelphia IVaagen Manufaktur.

I. A. Diivis nnd Co.
Manufaktiiristen von Waagen,

Schicklich für Wiegschleus-en, Riegelbahn Tracks
Kohlen, Heu, Eisenerz Bich, u. s. w. Gleichfalls,
alle die verschiedenen Beneuungen von Dormaut unt

An das Publikum.

Wir möchte» auch zugleich die Aufmerlsamkeil von
und Holzarbe^er

sten Arbeit,» sein.
Nord-Westliches Ecke der 15ten und Willow

Straßen Philadelphia.
März2B. 1855. nq?ll

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Liicher der

A nerikanischen Trakr- Gesellschaft, soeben erhallen

Keck, Guth und Helfrich.April M.

Patent Wagenschmier.
Dieses ist ein Artikel welcher alle andere über-

trifft für den für welchen derselbe gemacht
worden ist.

> Zu haben bet J.B.Moser.

Warren s
Verbresiertc Feuer- und wasserdichte

Coniposilion für Dächer.
Ihre Aufmerksamkeit wird ehrerbietigst auf dlt

obige Methode zur Verfertigung von Dachwerke«
gelenkt, jetzt gebraucht in Philadelphia und Nach-
barschaft, und ausgedehnt in Gebrauch ln den
Städte» des Westens, wo sie unter allen mögli-
chen Umständen während der letzten l l Jahre»
geprüft worden. Wir empfehlen dieselbe daher
vcrtraunngSvoll dem Publikum, als eine Methode,
zur Verfertigung von Dachwerken, unverwcrfltch
in jedcr Beziehung. Sie vereinigt in sich die werth-
vollen Erfordernisse von Wohlfeilheit, Dauerhaf-
tigkeit und Sicheiheit gegm Feuer sowohl als ge-
gen Wasser. Sie nimmt schnell den Platz ein von
allen andern Dach-Arten, wo sie eingeführt wur-
de, gibt allgemeine Befriedigung, und wird von
Allen hoch empfohlen die ihre Nützlichkeit geprüft
haben. Die Dächer brauchen eine Neigung von
nicht mehr als l Zoll im Fuß, welches ein großer
Bortheil im Fall von Feuer und zum Trocknen ge-
wahrt. Sie kommen weit billiger im Preis al»
irgend andere benutzte Dächer und bewirken eine
bedeutende Ersparniß in den Kosten des Baue».
Wassergräben mögen aus dem nämlichen Material
gebildet werden, wie das Dach. ?u weit geringe-
ren Kosten. Im Fall eines Defekts oder Beschä-
digung durch irgend eine Ursache, ist kein Dach so
leicht zu repaiireit.

Die Materialien sind meistens Nichtahleiter der
Hitze, daher ist kein Dach so kühl im Sommer
noch so warm im Winter. Diejenige die diese
Dächer zu gebrauchen wünsche», sollten den Spar-
ren einen Fall von ungefähr 1 Zoll im Fuß geben.

M. IV.-.rre» und ss.

«S'Dcr Unterzeichnete ist angestellt als Agent
für Lecha und Carbon CauntieS, und alle Bestel-
lungen sollten an ihn eingesandt werden.

Zoseph Clewell.
Allentaun, Januar v, 185k. btlJ
ktw" Folgende Herren haben ihre Häuser aufvorhergehende Art dachen lassen, wo sich Jeder

von dem Gesagten befriedigen kann, der bei ihnen
vorspricht, nämlich !

B. F. Trerler, Union Si. zwischen i»en und Il>.
B. Slelller, 'Walnuß, Kien und U.
F. Bohlen, 7ren Stra?.

I, «.'Woll^tZiei/Slras-e!'

.Hurra ! .Hurrtt !!

Für viel Milch, Buttcr und Fctt.
Gesundes und ftttrö Bich bei wrnig

Futter.
(?. ly. Hiriier, weicher früher Dr.

l,l?lil«II (Ü.V'i'l'k.lZ

eteni andern tVatilc Poivder fehlend.n groien

Fleisch, Fett, Mich und Butler verwandeil wird, die
einen ausgezeichnet feinen Geschmack haben, lieber

s.l?i!VlZ ättri l;i»L i'

C. G. H i r » e r, Mentown,

Januar 23. I?5l1. nqll

Grosie Spannung!
G o rrb ee «o u 95 eedo r,
In seiner grcl-en Nede in Bezug auf die .»ansas

>^>»
Ii ei ie n, di cr cor euug.n i»dein >»«-

?. Strönse und Comp.,
an No il. West Hamilton Straße, nun ihren großen
Steck von Sommerkleider an weit herabgesetzten Prei-
ßen verkaufen.?Derselbe besteht zum Theil aus Lä-
dies Dreß-Güter, als Bareges, Seiden, Tißues. Ba-
rege De Lains, Challies, Lawns, Poplins, Ging-

ParasolS.?Ein von Parasels ist

seidene Parascls, gcleint mit Seiden, an Kl/ si
MantillnS.?Wir haben einen schönen Steck i

Man,ilia-, welch« wir 2l> Prozent wohlfeiler verkan- '
fen als sie sonstwo gekauft werden können. Wir ha» /
bengulo Mantillas für Hl I2j, welche KI 75 werth j
sind?einige für sst, werth SZ 50?und einige 112
für H.'! stl die Kl 5» werth sind.

<?ärpetS>- Wir haben einen guten all Well
Cärpet für V2t Cents, werth S7j?einen guten
Särpet für L7j. Werth k!2j?sehr guten Lumpen-

'

Cärpet für Z7j. werth K2Z?Stiegen-Cärpe» f«r 20
werth »7j?sehr guter all Well Stieaen-SärpN s»
37j. werih 5« Cents.

Kleider.?Wir haben auf Hand eintn-ireßen
Stock von Somm«r-Kltider, welch« wir
niedriger verkaufen als sie an irgend ein«»» Siokr in
Xileniaun gekaust werden können D«?Steck begreift
in sich alle Arten, Qualitäten und Meißen.

Mrozereien ?Trotzdem d»?Gro,creien neulich
in den Sieies bedeutend im g»s>i,q»n sind, und

! ihr senstwe fiir Euch selbst urthci-

Ltroiisc und Comp.
Juli, !<?. 112 iirzbi


